
spanische Standes- 
rntsstyliem Jnvenispanis 

Ort Eiplugas de Liobregai find 
m Gerichiischreiber, dem Sakrisinn 

Pfarriirche nnd zwei Heimwe- 
enten unerhörte Milschungen im 
Wondtregisier vorgenommen wor- 

den. Sie oertauften an alle mith- 
;1nzstigen, die den Iefe lichen nforde- 

engen nicht nacht en konnten, 
falsche Dotumente. Auf diese Weise 

j«rniisserr über 800 Ehen für ungiltig 
erklärt werden, und die betreffenden 
«Chegatien« haben Gelegenheit, sich 
ohne allzu große Gewissensbisse wieder 
voneinander zu trennen, trenn der 
Wahn kurz und die Reue lang gewesen 
ist. Der Gerichtsschreiber enttmn; die 

nberen drei sitzen hinter Schloß und 
«Riegei. Wenn dns Strafiecht genau 

E» auf sie angewandt wird, müßte jeder 
THE-Angehörige des Quirists 11,200 
T Jahre Gefängniß erhalten. Ebenso 

sehn-er wie dns Absitzen einer foidten 
F Sieg-se wird allerdings die Neuordg 

nunn der Verhältnisse in den 800 Ins 
milien fein, die nnch dem Gefetz gut 
keine Familien sind. 

-T«BersuchterK-irchenrauln 
Jn Neapel hat ein Getvohnheitsverbre- 
cher sich Abends in die Kirche S. Bri- 

da einschließen lassen und im Laufe 
r Nacht die Sakristei und die vor-« 

hnisten Altare ausgeraubt. Jm Mor- 
ngrauen ftand er mit einer reichen 
eure an goldenen und silbernen G« 

.eithe:i hinter der Kirchenthiire bereit, 
bei-n Leisnen zu entweichen, war-re 

r vom Küster bemerkt und der Poli- 
ei überliefert. Man fand noch alles 
estohlene Gut bei ihm. Die That rief 
n der Bevölkerung große Erregung 

rvor, weil das in S. Brigida befind- 
liche Gnadenbild der Addolorata, das 
der Dieb völlig ausgepliindert hatte, 
si eifriger Verehrung erfreut, und 

il der Verbrecher die geweihten Hv- 
ien ans einer gestohlenen Silberkapfel 

tückiichtslos durch die Kirche gestreut 
hatte. Nur mit Mühe gelang es daher 

·. den Schutzleuten, den Verhafteten vor 
der Volkswuth zu schützen. 

Das Nothfignal auf 
sder Straßendahm Das 

hochnvthueinliche Verfahren der »Sta- 
ßen Berliner« gegen einen Fahrgait be- 
schäftigte das Llnttsgericht Lichtenherg. 
Ein Schlöchtermeiiter Gerhardt, dern 
auf einer Straßenbahnfahrt nach 
Lichtenbekg der Wind den Hut 
eutfjihrt hatte, nsollte den Wagen hal- 
tey lassen. Da der Schaffner im Bor- 

-,ertvagen und Gerhardt im Anhänger 
« war, wukde sein Verlangen übersehen, 

so daß er selbst das Haltesrgnal gab. 
Der Meifter sprang ah und holte sich 
seinen Dut. Der Schasfner ftellte seine 
Personalien fest, und die Direktion er-( 
flattete Anzeige gegen ihn. Der Ge- 
richtshof bedauerte, ihn wegen einer 
solchen Lapvalie in Strafe nehmen zu 
müsset-, und verurtheilte ihn wegen 
Uebertretung zu einer Mark Geld- 
strafe. 

Verhängnißvoller 
S e l h st fch u fi. Ein Hauptmann 
des Ist. französischen Linienregiriients, 
der aus Lille nach Breit abgehen sollte, 
hatte in seine-n Schranke eine Bottich- 
tung getroffen, die dem schlecht bekom- 
men sollte, der den Schrank ohne ge- 
wisse Vorsichtsmaßreaeln öffnen mir- 
de. tfr scheint dieie aber selbst in der 
Eile vergessen zu haben« denn als er 

seinen Schnitt aufmachtQ flog ihm 
aus.einer Cigarkenictuchtel eine Fiuacl 
durch den llnterleid. Sein Dienstre 
volver war nämlich in der Weise nie— 
dergelegt, das-, er sich von selbst entla- 
den mußte, wenn die Schrantthiir auf 
ging. Der Hauptmann wurde in hoff- 
nungslvsetn Zustande ins Militarho: 
spital geschafft. 

Vom·Elephanten atta- 
ck i r t. Der Eleptmnt des Budapester 
Thiergartens. ein Geschenk des Rai: 
sers Franz Joses, erfaßte neulich den 
Bärten der ihn gedient und gereinigt 
hatte, mit dem Rüssel, driicite ihn ge- 
gen die Wand und durchbohrte mit sei- 
nen Stoßzähnen den Körper des un- 
gliieilichen. Der Wärter wurde tödt- 
lich verletzt in das Krankenhaus über- 
gesiihrt. Der Eledlmnt hatte schon seit- 
her einen Wärter getödtet. 

Ein sonderbares Eisen- 
ba hnn t tentat wurde in Nie- 
derlmyern dadurch veriibl, daß auf der 
Strecke Gotteszell - Viechtnch ein 
s werer eiserner Pflug an einer Ge- 
l Iturde sestgenmcht wurde. Die Lo- 
lornotive des Personenzuges, der dann 
lam, suer darüber hinweg, die nach 
oben gerichtete Pflugschnt riß jedoch 

Msiictlicherweise leeren nuchsolgen 
agen 2 Klasse der ganzen Länge 

nach nas. 
Sandschin ten. DerWirth- 

schostibesitzer Förster in Sinssn, Sach- 
sen, hatte in seinem Gewölbe zwei 
Säcke hängen, in die zwie große Schin- 
ien eingenäht waren. Als er nun 
einen Schinten anschneiden wollte und 
deshalb eines solchen Sack herunter- 
naimh war in diesem —- Sand. Diebe 
hatten die Schinien mitgeben heißen 
nnd in die Säcke Sand gefüllt. 

Schoß in Dasensells 
a b s it l le n. Ein-gutes Geschäft hat 
ein Landwirth in usel Rheine-salz- 

acht. Er hatte sich zum Düngen 

Eureret Felder hasenselladfälle getauft- 
uhanse das Partei itssnele, 

d er uein einen Beutel mit Jünss 
nniitiickein Wie das Geld tn den 

tei inm. tonnte nicht nusgetliirt 
beide-. 

» 

«Spaßniacher" eigener 
U r t. Eine Anzahl junger und älte- 
rer Grubenarbeiter in der Nähe von 

Roslym Wash» fasten einen Plan. die 
hochzeit eines ihrer Mitarbeiter in 
ganz außergewshnlicher Weise zu fet- 
ern. Sie umringten das ileine Haus, 
in dein sie des ltlbends das Paar with-.- 
ten, l ten an den Ecken des hauses, 
unter Fässer und sonstige Geräthschnfi 
ten, sowie auf die nächsten Bäume 
Stücke von Dynamit und zündeten sie 
nus ein gegebenes Zeichen an. Unter 
gewaltigem Krach entladen sich die 
Sprengftticke und zerstörten das ganze 
Haus. Zum Glück hatten die jungen 
Eheleute beschlossen, den betreffenden 
Abend in einem hotel zu Roslhn zuzu- 
bringem sonst hätte es ihnen sicher das 
Leben gekostet. Die Bäume um d.is 
Hans herum wurden in Stücke geris- 
sen, Theile von den Fenstern des stau- 
ses fand nmn eine Meile davon ents- 
fernt. Jin ganzen Eounty hörte man 
die fürchterliche Detonation, und die 
Roslyner Bürgerschaft glaubte, durch 
ein Erdbeben sei dirs Ende der Welt 
gekommen· Die »Spaßmncher« sind 
nicht entdeckt worden. 

Diebstahle in der Ge- 
r i ch t s ha l l e. Seit einiger Zeit 
sind in Sau Franriöco in verschiedenen 
Siilen und Räumen der Gerichtshallr. 
in der anch das Stadtgesängniß, die 
Central-Polizeistation und die Deut- 
tiv-Abtheilung untergebracht sind, 
zahlreiche Diebstahle vorgekommen. 
Aus dem Privatbureau von Polizei- 
richtet Conlan sind zwei rersische Tep- 
piche verschwunden, Richter Shortall 
hat einen Gigoien eingebüßt. Ja einer 
Nacht wurden die von den Hausbesor- 
gern benutzten Besen entwenden Au- 
ßerdem isi Schreibrnatertal in großer 
Menge abhanden gekommen, sogar 
Unisormstücke der Gerichtsdiener haben 
die Diebe mitgeben l;eißen. Die Poli- 
zeitornrnissäre haben daraus in allen 
Getichtssälen und Privatbureaur der 
Richter starke verschlieszbare Schränte 
anbringen lassen, in denen alle Sachen 
von einigem Werth, die leicht fortge- 
schasst werden können, untergebracht 
werden. 

Mörder aus Liebe zu 
K i n d e r n. Jn Charlotte, N. C» 
hat sich Hean Yamaguchi, der japa- 
nische Atrobat und Geichästssiihrer 
der Hand Brothers London Show, 
welcher einen Landsmann Namens 
Kiisueli in Newton ermordet hatte, der 
Polizei gestellt und das Verbrechen 
eingestanden. Er sagte, dasz er Kit- 
suelt getödtet habe, weil dieser wei 
japanische tleine Mädchen miß in- 

delte, die der Gesellschaft angehörten 
nnd sitt deren Sicherheit er, Yama- 
guchi, verantwortlich war. Nachdem 
er aus sein Opser siinsrnal geschossen, 

ärtriirnrnerte er dessen Kopf mit einem 
tein. 

Positutsche von Räuber 
g e p l ii n d e r t. Mit einein Revol- 
ver übersiel in einer Nacht ein Räuber, 
welcher den unteren Theil seines Ge 
sichts mit einein rothen Taschentuch 
verbunden hatte« etwa 12 Meilen von 

Missoula, Mont» einen Postwagen; er 

ließ die zwöls Passagiere und den Kni- 
scher aussteigen uspd sich in Neilf und 
Glied ausstellen, entledigie sie ihrer 
Baarschaft, welche sich bei den Einzel- 
nen aus 85 bis 825 belies, nnd ver 

schwand dann in der Dunkeln-it Tcr 
Bandit entschuldigte sich damit, daß 
der hunger ihn zu dem Verbrechen ge- 
trieben habe. 

Zug auf brennender 
B r ii ct e. Zins-ei Meilen öftlich von 

Shannon, Fis. snbr ein Perionenzug 
aus eine brennende Briictr. Der Zug 
bog um eine scharfe Kinde, und der 

Ustvmoltvfuyrer rormle Deiner Den 

Brückendrnnd nicht zeitig genug wahr« 
nehmen. Tie Lotomotide, der ttteväcts 
wagen und der Postwagen kamen noch 
glücklich hinüber, irber die drei Perio 
nen-angons stiirzten mit der zusnm 
menstiirzenden Brücke in die Tiefe. 

wei Passagiere erlitten leichte Ver 
ehungen 
Der Ztorch nieint’s 

g u t. Frau Kniherine Knrbone von 

Wandun, Wie» besitzt jedenfalls vo.1 

allen Miittern tin ,V«»er« Stint e 

den Retord. Sie i t erst Jn) Jahre «.lt 
und bereits M : «s: us- H FiisiderL 
Mit 17 Jn«s.en t ;.t sie i. de. Ee 
stand. Der ersten (F2e e .m«srossen 12 
Kinder; nlz rumi ter Mann st..r&#39;o 
und die Wittwe sich wieder verheira: 
thie, kamen noch sechs treitere Kinder 
dazu. Jahr fiir Jahr stellte sich der 
Storch piinttlich ein und brachte jedes 
mal ein Rind. 

Jm Weinbottich ertrun- 
k e n. Fein- George isolier, Gattin 
eines Rnnchbesitzers zu OccidentnL 
Kot-, ist in eine-n Bottich Wein er- 

trunlen. Sie hatte die Weintelterei 
ihres Gatten besucht und war aus 

Neugier aus den Rand eines großen, 
theilweise mit Wein gefüllten Bottichs 

Itzt en. Wahrscheinlich durch die 
in ttnste itbermäitigt, stürzte sie in 

den Bottich und war eine Leiche, als 
man sie auffand. 

Zata Mo rgana. Jn Hono- 
luln hat man Gelegenheit, eine wun- 

dervolle Luni Morgana zu beooachten, 
indem si am iiidiichen Firmament ein 
setteves Spiegelbild der pnzifischen 
Schluchtschtissiotte zeigte. Die « iotte 
befand sich zu der Zeit aus der ahrt 
M Samoa nach honoluln, ihre e- 

nnue Entfernung von diesem Oasen 
bunte man aber nicht. « 

? 
....... 

I .-nW 
Gute Jagvbeute. Ein 

schwarzer Fisch-, dessen Fell auf s500 

gleschiist wied, hatte sich noch Rome, 
laste, verlaufen nnd wurde in den 

Straßen der Stadt versol t, bis ihn 
ein Peospettor mit einem nüttel er- 

schlug- 
Uebetfitlltes Gefäng- 

n i s. Jn Folge Uebetfiillung des 
Bundesgefiingntsses zu Washington, 
D. C» mußten in einein Spezialzuge 
im Gefangene nach ort Smith, Art., 
geschafft werden. D e Gefangenen ha- 
ben alle lange Strnftertnine zu ver- 

büßen. 
Wüthender hohn. Ein 

wüthender Dahn flog ver lsjährigen 
Tochter des in der Nähe von Charles 
City, Ja» wohnenden Formers Cla- 
rence Palmer ins Gesicht und brachte 
ihr mit seinen Sporen so schwere Ver- 
levungen bei, daß die Befürchtung ge- 
äußert tvnrde, sie werde das Augenlicht 
verlieren- 

Vom Mississippi ver- 

sch l u n g e n. Eisenbahn Eigenthum 
im Werth voxi 875000 ist in New Or- 
lekins, Lu» im Mississippi verschwun- 
den, als ein Stück Land, IN Fuß 
lang und 200 Fuß breit, in den Fluß 
hineinrutschte. Sieben beladene Frucht-«- 
waggons nno vier Linien von Eisen 
bahngeleisen verschwanden im Wasser. 
Menschen tmnen zum Glück bei dem 
Vorfall nichts um’s Leben. 

Liebe oder Geld. Frau 
Juliette W. Murrah von Greenwich. 
Conn» welche kürzlich starb, vermachte 
in ihrem Testamente unter anderem 
sitt das Methodist Episcopal-Hospital 
in Broollyn 810,0()(); der Haupttheit 
des 8250,000 betragenden Nachlasseå 
ging zu ihren beiden Richten. Die 
schöne junge Lehrerin, die ihr benach- 
bart gewohnt hatte, Fräulein Eugenie 
Warten, erhält, so lange sie lebt, die 
Zinsen von 820,000. so lange sie nicht 
heirathet. 

Schwer bestrafter 
S ch w i n d e l. Jn Jndianapolis 
wurde Eugene F. McDonald schuldig 
befunden, Geld unter falschen Vor- 
spiegelungen erlangt zu haben. Mr- 
Donald hatte in der Adams Expreß 
Co. ein Packet ausgegeben, das einen 
mit Phosphor geträntten S wamm 

enthielt und im Bureau zu rennen 

ansing. Der Werth des Packets hatte 
er mit 810,000 angegeben. Er wurde 
zu zwei bis 14 Jahren Zuchthaus- 
strase verurtheilt. 

»3ahmer« Bär. Während 
einer Vorstellung in einem Vergnü- 
gungiresort in Tucson, Ariz., brach 
der sitt ganz zahm gehaltene Bär 
»Beste« aus und packte das Kind A. 
C. Lacids mit seinem Rachen am 

Kopfe. Der Polizist Charles Bitter- 
seld schoß sofort aus den Bär sechs 
Schüsse ab, ehe derselbe das Kind los- 
ließ, doch war dieses so schwer verletzt, 
daß es eine Stunde später starb. Bei 
der dadurch verursachten Panik wur- 
den mehrere Menschen niedergetram 
pelt und verletzt. 

Zwei Deutsche ermor- 
d e t. An einem Morgen sand man 

zwei deutsche Arbeiter, John und Pe- 
ter Bohli, die in einer einsamen Ge 
gend bei Jngalls Crossing, N. Y» 
wohnten, in ihrer Hütte ermordet aus. 
Die Leichen, deren Hände urd Fiisze 
zusammengedunden waren, wirren zer- 
hackt und die Schädel der Ilnglijcliichen 
mit einer Art eingeschlagen. Die tir 
mordeten waren beide til-er 50 Jahre 
alt, hatten Jahre lang harte Arbeit 
verrichtet und mehrere Tausend Dol- 
lars erspart. Man glaubt, daß die 
Doppelblutthat oon Landstreichern« 
veriibt worden ist. 

»Nachtreiter« drohen. 
den Besitzern von Baumwolle »Gins« 
irn ostlichen Theile des Staates Nord- 
Fiarolina sind von »Nachtreiiern« 
Drohbriefe zugegangen, worin sie auf 
gefordert werden, keine Baumwolle 
mehr zu enttörnern, bis der Preis 
derselben gestiegen ist, widrigenfalls 
ihre »Gins« in Brand gesteckt würden. 
Die Drohhriefe sind mit ,,Night Ri- 
ders« unterschrieben und tragen ein 
Siegel, welches eine blutige Hand dar- 
stellt. Jn Fällen der Nichtbefolgung 
der Warnung ist schon oft der rothe 
Hahn über den betreffenden Gehöften 
aufgestiegen. Jn Alabama, Louisiana 
und Mississippi herrschen ähnliche Zu- 
stände 

Merkwürdige alteFrau. 
Jn Seneka Falls, N. Y» ist Frau 
Charlotte Decker, die am 27. Novem- 
ber d. J. 110 Jahre alt geworden 
wäre, gestorben. Jhr Vater, Godfrey 
Reals, war ein Freiwilliger in der Zio- 
lontalarmee und diente in dersellen, 
bis die Kolonien frei waren. Frau 
Decier erinnerte sich, wie ihr Vater oft 
liber die Entbehrungen gesprochen 
hatte, die er mit den anderen Sohn 
ten in Ballen Forge zu erdulden hatte. 
Sie erinnerte sich auch gut des Jahres 
1813, als die ganze Getreideernte miß- 
rieth und Weizen oder Roggen 873 per 
Bushel kostete. Frau Decier heirathete 
ihren ersten Mann, Thomas Prethon, 
im Jahre 1818. Nach seinem Tode 
heirathete sie Allert Brahms-N Er 
siarh vor zehn Jahren, und 1900 ver- 
heirathete sich Frau Brai aris- init Sa- 
muel Decier-. Der Mann war damals 
62 Jahre und die » rau 102 Jahre alt. 
Sie hatte nur ein ind, das im zarten 
Alter starb. 

is— 

IX Ausland Eli 
K i n d e s konnte der Bergwann 
Miißer auf dein Standesnnite in Piitti 
singen, Rheinprovinx anmelden; 13 
gesunde Buben leben von dieser Zahl 
Etsch 

Spiel der Natur. Auf 
einein dem Bäckertneister Werner zu 
Seel-ersah Sachsen-Gochs, gehören- 

n Roggenfelde wurden Hat-ne vor- 
gefunden, an denen sich nicht weniger 
als fünf vollständig ausgewachsene, 
reife Aehren befanden- 

Blutvergiftung durch 
K r a h e n. Eine erwachsene Tochter 
der Wittwe Clnusfen in Tielen, 
Schlestnig:Hotstein, trnßte eife Ge- 
sichtspickel ab; eH trat Blntvergiftung 
ein, mt tex« das Mädchen nach St 
Stunden ft.:rb. 

Vorsicht mit dem Re- 
v ol v e r. Jm Grund F, oke « 

Angisiss 
in Stockholm zeigte der Dchriftstellset 

Henning Verqer mehreren Freun; en 

seinen stieuotver. Datei ging eit 

ISchuß los und traf den Schriftsteller 
tNordlinbt ins re tste Ame, so das-, er 

;tödttich very-. net wurde und halb 
zdarauf im Hoff-ital starb- 
l Verhungert aufgefun- 
ld e n wurde in einer Höhle bei Ker- 
s zenheim Rheinpfatz, eine Fraun die 
von ihrem Manne getrennt geteist 
hatte Sie hatte bei ihrer Tochter ge 

;wohnt, diese aber starb vor kurzer Zeit 
und seitdem wurde die Frau vermißt. 

fin der Höhle Zuflucht gesucht, und ist 
jdort elend umgekommen. 

Die Geburt seines 20.- 

Wohtscheintich ist sie umhergeirrt, hat s. 
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Einen gewissenlosen 
S ch e rz machten sich in Reichenberg, 
Böhmen, zwei Automobilsahrer. Sie 
nahmen einen Knaben, der sie bat, ein 
Stück mitfuhren zu dürfen, bis nach 
Gratian —-- fünf Stunden Wegs! —- 

mit und setzten den 12jährigen Jungen 
dort ab, ohne sich weiter um ihn zu 
kümmern, obgleich inzwischen der 
Abend hereingebrochen war. Ein 
Grottauer Herr erbarmte sich des Kna- 
ben und spendete ihm eine Krone zur 
Rückfahrt mit der Bahn. 

Das überaus seltene 
J u b i l ä n m 40jähriger Thätigteit 
als Chordirigent wurde dem Leiter des 
Leipziger Ultännergesangvereins Con- 
rordia, Moritz Geidel, beschieden. Als 
Mitbegründer des 1864 ins Leben ge- 
tretenen Vereins übernahm et 1868 
die Direktion und verstand es, durch 
rastlose und uneigenniihigste Thiitigleit 
den Verein aus die beachtenswerthe 
höhe zu bringen, dessen sich die Con- 
cordia in der Sängertvelt und außer- 
halb Leipzigs erfreut. 

Bermiichtnißeines Krüp- 
p e l s. Der Taglöhner Gallot in Ar- 
get, Oberbayern, war seinerzeit bei 
der Holzarbeit verunglückt, so daß er 

fast ertverbsunsähig wurde. Mit der 
kleinen ihm zugesprochenen Rente nnd 
durch Verrichtung leichterer Arbeiten 
brachte er sich ohne fremde Hilfe durch. 
Die Gemeinde überließ ihm im Ar 
menhause ein Zimmer. Zum Dank 
dasiir hat Gallot, wie jetzt nach seinem 
Tode bekannt wird, der Gemeinde ein 
selbsterspartes Vermögen von 2000 
Mart vermocht. 

Hund als Karpfendieln 
Dem Besitzer des Goldbachteicbess bei 
Radebera, Sachsen, waren ans sei sem « 

Fischtsestande wiederholt zur Wachtieit 
Karpfen gestohlen worden, fo das-, er 

einem Beamten der Wach- nnd-Echten 
gesellschaft auftr11a, scharf ok- cht zu 
geben nnd den Dieb »in e«init:eln. Dr 
Beamte leg-te sich auf die Latier nnd tes 
obachtete nun kürzlich, nie sich iai 
Schilfe etwas bewegte. tsr schlich sich 
näher und bemerkte einen großer 
Hund, der auf der Laner laa und je 
degmaL wenn ein Karpfen den Kopf 
aus dem Wasser steckte, danach 

l schnilppic« 
Gnttiiuschte Erben. Ein 

Londoner Namens Edwardix Inhaber 
einer großen Firma, hat durch sein Te- 
stament feine&#39;S·o«l)ne sehr enttäufcbt. 
Er hinterließ ein Vermöan vonrktä 
767, von dem er jedoch zunächst U,(),i:sn is 
an die Armen vermachte. Die-Z Jst je-· 
doch nicht der einzige Kummer der 
Söhne Der Vater legte das übrige 
Geld in Jahresrenten fest, so daß sie 
keine freie Verfügung darüber besitzen, 
nnd bestimmte ferner, das; teiner der 
Söhne vor seinem JU. Lebensjahre in 
den Genu der Jahresrente kommen 
solle, es sei denn, dass, er durch ziranl 
heit verhindert sei, sich feinen Lebens-- 
unterhalt zu verdienen. 

Während des Brandes 
zum Brandstifter gewor- 
d e n. Im schmäbisch banerischen 
Marttflecken Höchstädt an der Donau, 
weltgefchtchtlich keriihmi durch die dort 
erfolgte Entscheidungsschlacht im spa- 
nischen Erbfoigekrieg, hat vom Wind 
begünstigt ein Mittags ausgebrochener 
Brand 20 Gebäude, darunter 15 

Wohnhäuser eingeiischert. Als das 

Brandgetijmmel am ärgsten war, zün- 
dete ein Bauer sein Unwesen an, denn 
er dachte, jetzt geht’s in einem hin, und 
die That wird nicht heraus-kommen 
Allein er hatte sich verrechnen dem nur 

zu bald tamen die Gendarmen, um ihn 
abzuholem Er war bemerkt und an- 

gezeigt worden. Sein Anwesen ist ab- 
gebrannt, Entschädigung erhält er 

keine und das Jsiuchthaus ist ihm sicher. 

Nun ist es Zeit eine Flasche gute 
Hnstenmedicien und Fiebertäfelchen 
im Haus zu halten. Vergeßt nicht 
die Opernhaus-Apotheke 

Achtungsvoll, 
Theo. Jessen. 
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Das Pier mit « 

lt iistliclictn Zäroma 

P 
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